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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTC Oberneufnach III : TTC Hasberg 
Mittwoch, 20.09.2023, 20:15 Uhr

TTC Hasberg stockt Punktekonto gegen TTC Oberneufnach 
III auf

Als Markus Geßler sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 7 UAO West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TTC Oberneufnach III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt.
In den einzelnen Spielen stand der TTC Oberneufnach III meist auf verlorenem Posten, denn nur 9
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Würstle,
Putz und Hofmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Den Start machten die Doppel. Gnandt / Six hatten gegen Würstle / Putz bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Das folgende Doppel
zwischen Baumgartner / Kerler und Hofmann / Geßler endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Maximilian Gnandt verlor seine Partie gegen Martin Putz
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mario Six beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Alexander Würstle. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Josef Baumgartner und Markus Geßler, ehe sich der Spieler des TTC Oberneufnach III in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen
Zähler für die Gäste musste Andreas Kerler im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Torsten
Hofmann hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Oberneufnach III und
des TTC Hasberg. Maximilian Gnandt verlor am Nachbartisch sein Match gegen Alexander Würstle
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Mario Six hatte gegen Martin Putz bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Einen Erfolg
verpasste im Anschluss Josef Baumgartner beim 6:11, 11:7, 5:11, 7:11 gegen Torsten Hofmann und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas Kerler beim 2:3
gegen Markus Geßler. Das Spiel verlor Kerler dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Oberneufnach III nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TTC Hasberg vor dem nächsten Spiel, das am 29.09.2023 gegen den TTV Dirlewang
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Oberneufnach III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.10.2023 gegen die SpVgg Wiedergeltingen II.

 Statistik:
 TTC Oberneufnach III
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Doppel: Gnandt / Six 0:1, Baumgartner / Kerler 0:1 
Einzel: M. Gnandt 0:2, M. Six 0:2, J. Baumgartner 1:1, A. Kerler 0:2 

 TTC Hasberg
Doppel: Würstle / Putz 1:0, Hofmann / Geßler 1:0 
Einzel: A. Würstle 2:0, M. Putz 2:0, T. Hofmann 2:0, M. Geßler 1:1


